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Nacht

Änderungen außer der Jahreszahl?
immer einen Teil unseres Le-
bens bestimmt und noch eini-
ge Zeit tun wird.
Glück auch in den Kleinigkei-
ten am Wegesrand zu fi nden, 
ist ebenso ein Tipp. Persön-
liche Erfüllung von materiel-
len Dingen abzukoppeln, ist 
ein weiterer Punkt. Und vor 
allem: Man muss das Glück 
auch zulassen können. Mit 
verschränkten Armen nichts 
an sich herankommen zu las-
sen, ist der falsche Weg. Den 
Kopf in den Sand zu stecken 
bei all‘ den Sorgen ebenfalls. 
Damit bleiben (möglicher-
weise) zwar Enttäuschungen 
erspart, die Glücksmomente 
werden sich aber defi nitiv 
nicht einstellen!
Seien Sie also mutig, wenden 
Sie sich positiv denkend dem 

neuen Jahr zu. Wir werden 
Sie dabei begleiten. 
Alles Gute für 2021 und viel 
Spaß beim Lesen unserer ers-
ten Ausgabe im neuen Jahr 
wünscht Ihnen 
Ihr Niddatal aktuell!

Jetzt ist es schon vier Wo-
chen alt, das neue Jahr. 
Freudig, voller Erwartung und 
mit den allerbesten Vorsät-
zen haben es viele von uns 
begrüßt. Kein Wunder, hat-
te 2020 zwar viel Licht, aber 
doch auch einige Schatten, 
die uns vor allem Corona be-

scherte. 
Klar, dass der 
Wunsch, das alte 
Jahr mit einem 
dicken Strich ab-
zuschließen und 
nunmehr neu zu 
beginnen, vielfach 
immer stärker 
wurde. 
Jetzt ist es also 
da, das Jahr 
2021. Hand auf´s 
Herz - hat sich 
für Sie, außer der 
Jahreszahl, viel 
geändert? Schön, 
wenn Sie diese 
Frage mit „Ja“ 
beantworten kön-

nen! Falls nicht, 
hier unser Tipp: 
Wer glaubt, er 
könne ganz von 
selbst glücklich 
werden, irrt. 
Vielmehr gilt 
auch hier das 
„Subsidiaritäts-
prinzip“, also 
die Hilfe zur 
Selbsthilfe.
Offen und mu-
tig dem be-
gegnen, was 
auf uns wartet 
und daraus das 
Beste machen, 
lautet die Devi-
se.  Auch wenn 
Corona zu Jah-
resbeginn noch 

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Karosserie-Fachbetrieb Kfz-Meisterbetrieb

AutoLackierung und Beschriftung

Tel.: 06031 166710,  Mail info@agethen-gmbh.de
Am Straßbach 4, 61169 Friedberg

FREIE
WERKSTATT!

M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

DA S  S E I T  Ü B E R  5 0  J A H R E NKarosseriebauer und Lackierer gesucht
WIR STELLEN EIN:

Zukunft machen wir zusammen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
WÜNSCHEN 
EIN GUTES NEUES JAHR!

      gruene-niddatal.de 

Verantwortung für Niddatal. 
Wir sind bereit.

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Rosemarie
Christensen

Heilpraktikerin
Psychotherapie

www.kraftschöpfen.de
Niddatal - Assenheim
Tel.: 0 60 34 - 93 95 75

• Burnout • Tinnitus
• Schmerz  • Depressionen
• Angst • Schlafstörung

 

Metallbauermeister

Hanauer Straße 15 - 61194 Niddatal
Tel.: 0176 48008020 · E-Mail: seegermetallbau@gmail.com

Designs in Metall · Individuallösungen
Treppen · Geländer · Tore · Überdachungen

Stahlbau · Restaurierungen
Schweissarbeiten und Laserzuschnitte



2

N A C H R U F 
In tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem 

 langjährigen Freund und Stammtischbruder

Ottmar Komma 
Wir werden Dich sehr vermissen.

Deine Stammtischfreunde
Heini, Paul, Peter und Werner

Aufruf 
in eigener Sache
Bleiben Sie unseren Vereinen treu. Mit einer 
Mitgliedschaft kann jeder helfen, damit unsere 
Vereine die Krise gut überstehen.

Auch unser Verlag braucht unsere Vereine, 
denn wie Sie in der vorliegenden dünnen Aus-
gabe sehen haben wir ohne Vereinsgeschehen 
kaum etwas zu berichten. 

Also – unser Vorschlag!

Machen Sie als Verein einen Aufruf, bieten Sie 
eine Online-Präsenz an oder erneuern Sie die 
Homepage – machen Sie das Beste daraus, 
wie wir es auch tun und lassen Sie uns das 
wissen, damit wir darüber berichten können.

Wie Sie Ihren Mitgliedern, danken wir 
Ihnen, unseren Kunden für die Treue in 
dieser Krise!

Mario Semmel
Maler- und Lackierermeister
Wingertstraße 18
61194 Niddatal
Tel. 06034 92106

• Maler- und Tapezierarbeiten  • Spanndecken
• Innen- und Außenputz  • Wärmedämm-Verbundsysteme
 • Trockenbau

www.maler-semmel.de
www.semmel-spanndecken.de

Bleiben Sie gesund

ger am Handgelenk 
charakterisieren. 
Die neue Smart-
watch Venu Sq von 
Garmin etwa ver-
fügt über Fitness-
tracking-Features 
wie die Herzfre-
q u e n z m e s s u n g 
am Handgelenk, 
einen Sensor zur Messung 
der Sauerstoffsättigung im 
Blutkreislauf, einen Schritt- 
und Kalorienzähler sowie 
eine erweiterte Schlafanaly-
se. Mit über 20 vorinstallier-

Moderne Smartwatches verfügen über eine 
Vielzahl an Fitness- und Gesundheitsfunktio-
nen.    Foto: djd-k/Garmin Deutschland GmbH

Feelgood-Manager am Handgelenk
Moderne Smartwatches bieten eine Vielzahl an Fitness- und Wellnessfeatures.

ten Sportprofilen macht die 
Smartwatch Lust auf Bewe-
gung. Das Modell Venu Sq 
Music bietet zusätzlich einen 
integrierten Musikspeicher mit 
Platz für bis zu 500 Titel.

(djd-k). Immer mehr Men-
schen ersetzen ihre klassi-
sche Armbanduhr durch eine 

stylishe Smart-
watch. Diese Uh-
ren bieten zahl-
reiche Fitness-, 
Gesundheits- und 
Alltagsfunktionen, 
mit denen man 
das eigene Wohl-
befinden stets im 
Blick hat. Sie las-
sen sich deshalb 
am besten als 
Feelgood-Mana-

Magistrat der Stadt Niddatal
Die Stadt Niddatal informiert!

Grundsteuer und Hunde-
steuer
Zur Kostenoptimierung wer-
den keine jährlichen Steuer-
bescheide für Grundsteuer 
A und B und Hundesteuer 
mehr versandt.
Bewahren Sie deshalb Ih-
ren Dauerbescheid sorg-
fältig auf. Ändern sich die 
Bemessungsgrundlagen 
werden den Steuerpflichti-
gen Änderungsbescheide 
als Dauerbescheide zuge-
stellt. Die Grundsteuern 
und Hundesteuer werden 
durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß § 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes 
festgesetzt. Mit dem Tag 
der öffentlichen Bekannt-

machung treten die glei-
chen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.
Wir empfehlen Ihnen, ein 

SEPA-Lastschriftmandat zu 
erteilen und die Steuern ab-
buchen zu lassen.
Formulare erhalten Sie bei 
der Stadtkasse Niddatal und 
im Internet unter niddatal.de.

Bis zu 40.000 €  Steuerliche Förderung! Rund um die energetische Sanierung!

Telefon (06007) 9393288  •   Mobil (0172) 9647444  
61191 Rosbach  •   www.gleixner-bedachung.de

Sturmschäden-Reparaturen  
KFW-Förderung  
Dachfenstereinbau  

Steildach  
Flachdach  
Spengler

NABU Umweltwerkstatt e.V.
NABU am Freitag
den Salzwiesen 
Freitag, 29. Januar, 18.00 

Uhr, NABU-
O n l i n e - S e -
m i n a r r a u m , 
Anmeldung er-
forderlich, Teil-
nahme kosten-
frei, Spenden 
erwünscht:
Mit viel ehren-
amtlichem En-
gagement ist im 
östlichen Wet-
teraukreis das 
neue Info- und 
Mitmachzent-
rum des NABU, 
das „Haus an 
den Salzwie-
sen“ entstanden. 
Namengebend 

ist das benachbarte Natur-
schutzgebiet, in dem es u.a. 
ein Vorkommen der seltenen 
binnenländischen Salz-wie-
sen gibt.
Auf Initiative des NABU Or-
tenberg ist auf dem Gelände 
der Fluss Nidder renaturiert 
worden. Auf der Freifläche 
finden sich zahlreiche Na-
turerlebnisstationen, wie ein 
Teich und artenreiche Blu-
menwiesen.
Neu ist eine Ausstellung zu 
den Themen ‚Fließgewässer‘, 
‚Auen‘ und ‚Salz-wiesen‘.
Veranstalter ist die NABU 
Umweltwerkstatt Wetter-
au. Für Informationen wen-
den Sie sich bitte an Info@
umweltwerkstatt-wetterau.de 
oder  www.nabu-wetterau.de

Online-Vortrag - 
NABU-Haus an 
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www.top-waerme.de

Am Taubenbaum 33 
61231 Bad Nauheim

Telefon 0 60 32 - 97 12 50

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 bis 18 Uhr

Sa. 9 bis 15 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag von 14 bis 17 Uhr

Ofen-
haus

Generalvertretung 
JÖRG GODZIEBA
Bruchenbrücker Str. 4 · 61194 Niddatal
Telefon 06034 2736

Ihr Ansprechpartner
für Sicherheit und Vorsorge.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Implantologie • Kinder- und Jugendzahnheilkunde • Kieferorthopädie

Ihr Expertenteam für
umfangreiche Zahn-Sanierungen.

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin 
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen
 06321 490149
Beate.Mustermann@vlh.de

Daniela Salem
Beratungsstellenleiterin
Am Atzelberg 17, 61206 Wöllstadt
     06034 9399919
Daniela.Salem@vlh.de

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart

Es war fast wie in 
den Jahren zuvor: Die 
Darsteller*innen der The-
atergruppe Assenheim 
bereiteten sich am Sams-
tagabend auf ihren Auftritt 
vor, legten ihr Make Up 
auf und zogen ihre Kos-
tüme an. Der große Unter-
schied lag jedoch darin, 
dass Protagonisten in die-
sem Jahr von zu Hause 
aus spielten. Alle Mitwir-
kenden der TGAss hatten ihre 
privaten Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt und diese 
mit Kulissen und Accessoires 
ausgestattet.
Miriam Groß-Deforth mode-

rierte geschickt 
und kurzweilig 
durch 40 Jahre 
TGAss-Theater-
geschichte. Um 
19:30 Uhr öffne-
te sich dann der 
virtuelle Vorhang 
für die 26 Mitwir-
kenden, und die 
TGAss Online 
Show „Faust 
meets Urmel“ 
startete. Nach 
einer kurzen Be-
grüßung der drei 
zugeschalteten 
Quizkandidaten 
und den rund 
800 Zuschau-
er*innen vor 
dem YouTube-
Livestream be-
gann der Show-
teil und das 
Quiz.
Den Anfang 
machte die Sze-
ne „Der Zau-
berer von Oz in 
fünf Minuten“. 
Die Geschichte 
der kleinen Do-
rothy und ihren 
Weggefährten 
wurde aus vier 
verschiedenen 
Wohnzimmern, 
verteilt über die 
ganze Wetterau, 
dargestellt.
Im Anschluss an 
jede Szene wa-
ren die Quizkan-
didaten gefragt: 
Es galt, zu einer 
vorgegebenen 
Antwort eine 

Theatergruppe Assenheim e.V.
Faust meets Urmel

Theaterspielen und Kultur haben keinen “Aus-Knopf” und wenn die 110 Akti-
ven der Theatergruppe Assenheim nicht auf ihre gewohnten, großen Bühnen 
können, dann erschaffen sie sich eben eine virtuelle Auftrittsfläche.

passende Frage zu finden. 
Zeitgleich konnten auch die 
Zuschauer über den Live Chat 
am Quiz teilnehmen. Durch ei-
nen Chatbeauftragter wurden 
die Beiträge direkt in die Show 
eingebunden.
Als nächstes wurde den Zu-
schauern ein Interview-Bei-
trag aus dem TGAss-eigenen 
Stück „Das Traumtor“ gezeigt, 
der im Anschluss mit einem 
musikalischen Duett abgerun-
det wurde.
Nach Szenen aus dem „Räu-
ber Hotzenplotz“ und der 
„kleinen Meerjungfrau“ ging 
es weiter mit dem Zaubertep-
pich aus „Aladin“. Szenische 
und musikalische Beiträge 
aus dem “Dschungelbuch“ 
und „Faust als Musical“ zeig-
ten zusammen mit dem „Ur-
mel aus dem Eis“ die große 
Bandbreite der Theatergrup-
pe.
Das Ensemble verabschiede-
te sich mit einer Darbietung 
aus dem Stück „Eine Weih-
nachtsgeschichte“, welches 
ursprünglich in einer Corona-
konformen Fassung anstelle 
der Nibelungen-Inszenierung 
im Herbst 2020 gespielt wer-
den sollte.
Dass die gesamte Show so 
reibungslos über die Bühne 
ging, ist einem engagierten 
Kern um den Leiter der The-
atergruppe Norbert Deforth zu 
verdanken.
In nur 14 Tagen wurden mit 
Hilfe verschiedener Coaches 
die Rollen, Performances und 
musikalischen Parts per Vi-
deokonferenz einstudiert. Die 
technische Umsetzung funk-
tionierte schließlich mit viel 
Aufwand und mehreren Bild-
schirmen einwandfrei.
Es war echt was los im 
Chat! Aus 20 Haushalten 
wurde gesendet und die 
Zuschauer waren aufgefor-

dert interaktiv mitzuwirken.
Die Rückmeldungen des Pub-
likums kamen prompt: „Danke 
für einen sehr vergnüglichen 
Abend“ schrieb beispiels-
weise eine Zuschauerin, eine 
andere erhofft sich in Zukunft 
weitere originelle Formate. 
Bei einigen Gästen wurden 
mit den Geschichten schöne 
Kindheitserinnerungen ge-
weckt. Aus allen Teilnehmern 
am Quiz im Live-Chat wur-
den anschließend noch drei 
Gewinner gezogen, die sich 
über ein TGAss-FanPaket 
und Tickets für die nächsten 
Produktionen in 2021 freuen 
dürfen.
Gleichzeitig wurde mit dieser 
Inszenierung vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft 
und Kunst und dem Verband 
Hessischer Amateurtheater 
ein Spezialpreis „Theater-
Kreativ-Digital“ ausgeschrie-
ben. Vor dem Hintergrund  
und in Zeiten der vielfältigen 
Einschrän-kungen durch die 
Pandemie ist  Kreativität ge-
fragt! Die TGAss hat sich die-
ser Herausforderung gestellt 
und sich für den Wettbewerb 
beworben. Und prompt hat 
sie auch einen Preis gewon-
nen und konnte so, neben 
den Einnahmen aus der Digi-
talinszenierung, zusätzlich ei-
nen nicht unerheblichen Geld-
betrag in Empfang nehmen.
Nach einem turbulenten Jahr 
verabschiedete sich die The-
atergruppe Assenheim mit ei-
nem gelungenen Finale in die 
Winterpause. 
Trotz erneutem Lockdown er-
hofft sich die Gruppe ein mög-
lichst „abstandsfreies“ neues 
Jahr. Gleichwohl versprechen 
die TGAss-Verantwortlichen 
ihre Zuschauer wieder mit 
neuen kreativen Formaten zu 
überraschen. Man darf ge-
spannt sein.
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STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Nicht jeder ist so 

gründlich wie Sie. Schauen 
Sie also hin und wieder einmal 
nach, ob wirklich alles so ver-
läuft, wie Sie es angeordnet 
haben.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Sie möchten sich 

gerne interessanteren Pro-
jekten zuwenden – doch zu-
nächst müssen die alten Auf-
gaben zur Zufriedenheit aller 
abgeschlossen werden.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Schwung und Elan 

sind die idealen Begleiter für 
die nächsten Tage. Was Sie 
sonst nur mühsam hinbekom-
men, erledigt sich jetzt fast 
von selbst.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Vor Ihnen liegen 

Wochen, in denen Sie sich 
so manchen Wunsch erfüllen 
können – wenn, ja wenn Sie 
nur mit offenen Augen durch 
die Welt gehen würden.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Böse Falle: Inzwi-

schen wissen alle, wie leicht 
man Sie um den Finger wi-
ckeln kann, wenn man nur 
gewisse Schlagworte in die 
Diskussion einbringt.

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Sie erkennen, dass 

ein Kollege beileibe nicht so 
zuverlässig ist, wie Sie dach-
ten. Trennen Sie sich von ihm, 
ehe er größeren Schaden an-
richtet.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Sie sollten nicht 

schon wieder die Hauptlast 
tragen. Sie haben diesbezüg-
lich schon viel geleistet. Jetzt 
ist ruhig mal ein anderer an 
der Reihe. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Sie freuen sich über 

eine Überraschung, sind aber 
erstaunt über den Aufwand, 
den man betreibt. Da will 
sich wohl jemand in Ihr Herz 
schleichen …

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Nicht in der Ferne 

fi nden Sie Ihr Glück – sondern 
ganz in der Nähe. Sie müssen 
nur die Augen aufmachen und 
das Offensichtliche mehr be-
achten …

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Ein zweites Mal wer-

den Sie die Streithähne nicht 
dazu bringen können, Waffen-
ruhe zu schließen. Ziehen Sie 
sich besser aus der Schussli-
nie zurück!

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Der Tipp eines Be-

kannten hat Sie vor einem 
unseriösen Angebot bewahrt: 
Warnen Sie Ihrerseits andere, 
die ebenfalls diese Offerte er-
halten haben.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Im berufl ichen Um-

feld will jeder Schritt wohl-
überlegt sein. Sie können 
es sich derzeit nicht leisten, 
einen fi nanziellen Verlust zu 
erleiden.

Die Horoskop-Ecke

Inh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario BrunoInh. Mario Bruno

Hauptstraße 2 · 61194 Niddatal-Assenheim
Tel.: 0 60 34 - 9 02 29 75

Liebe Gäste, 
holen Sie sich, zu dieser schwierigen Zeit, 

etwas mediterranen Flair nach Hause!
Unser Abhol- und Lieferservice 

steht Ihnen zur Verfügung! 
Mo. - Sa. 17.00 - 21.00 Uhr 

So. 11.30 - 13.30 u. 17.00 - 21.00 Uhr 
Di.  Ruhetag

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

Herzlichen Dank

für die Glückwünsche, Gutscheine 
und Geldzuwendungen anlässlich 
meines 80. Geburtstages.

Helga Eimicke

Im Januar 2021

Buffy
Die Europäisch Kurzhaar Kat-
ze „Buffy“ sucht als Zweitkat-
ze ein neues Zuhause. Sie ist 
im September 2019 geboren, 
noch ein wenig schüchtern 
aber sehr neugierig. Buffy 
muss erst lernen zu Vertrau-
en. Das Team vom Tierheim 
Elisabethenhof sucht für sie 
ein Zuhause in Wohnungs-
haltung mit abgesicherten 
Balkon. Es sollte aber später 
die Möglichkeit für Freigang 
bestehen.

Bella
Die fast fünf-jährige Stallka-
ninchen-Dame „Bella“ kam 
mit Ihrer Schwester als Baby 
ins Tierheim Elisabethenhof. 
Sie ist sehr zutraulich, neugie-
rig und sucht ein neues Zu-
hause in der Außenhaltung. 
Ihre Schwester ist leider im 
Dezember 2020 verstorben, 
weshalb Bella gerne zu einem 
bereits vorhandenen Kanin-
chen ziehen möchte. Sie be-
nötigt regelmäßig Augentrop-
fen und ihre Zähne müssen 
ab und an gemacht werden.

Fontan
Der drei-jährige kastrierte 
„Fontan“ ist ein Schatz! 
Mit diesem einen Satz wäre 
eigentlich schon alles zu die-
sem wunderbaren, sensiblen 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

Galgorüden gesagt. Der zar-
te und manchmal zerbrech-
lich wirkende Rüde ist bei 
Menschen hin und wieder 
etwas wählerisch; hat man 
jedoch einmal sein Vertrauen 
gewonnen und seine Gunst 
errungen, kann man mit Fon-
tan eine innige Freundschaft 
pfl egen. Galgotypisch liebt 
er warme, weiche und erhöh-
te Liegeplätze, sowie fl otte 
Sprints im eingezäunten Aus-
lauf. Am sichersten fühlt sich 
Fontan, wenn er mit einem 
seiner Mädels, Cutina oder 
Bella, Spazieren gehen kann; 
zusammen mit einer von ih-
nen könnte er auch vermittelt 
werden, falls Interessenten 
ein Galgopärchen suchen. 
Als Einzelhund wird Fontan 
zumindest nicht abgeben; zu 

gerne teilt er sich ein Bett mit 
seinen Freundinnen, kuschelt 
mit ihnen, rauft und spielt. 
Wer ein nettes Mädel zu Hau-
se hat, dass Gesellschaft 
sucht, ebenso gerne Kontakt 
liegt und Spaß hat, kann sich 
den charmanten Galgorüden 
mal durch den 
Kopf gehen lassen. Hunde-
erfahrene Katzen wären für 
Fontan auch kein Problem; 
zu Kindern wird er nicht ver-
mittelt, da hierfür sein Wesen 
nicht „robust“ genug ist.
Diese und weitere Tiere war-
ten im Tierheim Elisabethen-
hof vom bmt e.V., Siedlerstra-
ße 2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim. Für mehr 
Informationen stehen die Tier-
schützer telefonisch zur Ver-
fügung: 06035 – 96110.



6

Cocktailecke

Der hainanesische Bar-
mann Ngiam Tong Boon 
des bekannten Raffl es Ho-
tels erfand zwischen 1910 
und 1915 den Cocktail 
„Singapore Sling“. 
Das berühmt gewordene 
Raffl es Hotel in Singapur 
wurde im Jahre 1887 er-
baut und genau 100 Jahre 
später zum Nationaldenk-
mal erklärt. 
Es ist eines der letzten 
großen Hotels aus dieser 
Epoche, die noch auf der 
Welt existieren und war 
ein beliebter Zufl uchtsort 
für Somerset Maugham, 
Rudyard Kipling, Joseph 
Conrad und Charlie Chap-
lin. 
Ab der Nachmittagszeit 
zieht es die Touristen noch 
heute in Scharen zu einem 
Singapore-Sling-Cocktail 
in die Long Bar des Raffl es 
Hotels. 

Zutaten:
3 cl  Gin 
1,5 cl  Cherry Brandy 
1,5 cl  Saft aus einer  
 Limone 
1 cl  Cointreau 
1 cl  Bénédictine  
 DOM (Kräuterlikör) 
1 cl  Grenadine
12 cl Ananassaft
Ein Spritzer Angostura
Bitter 

Zubereitung:
Alle Zutaten in beliebiger 
Reihenfolge in einen Sha-
ker mit etwas Eis geben 
und kräftig schütteln. Dann 
das ganze in ein bereitste-
hendes Longdrinkglas mit 
bis zur Hälfte gefülltes Eis 
abseihen.
Einen Strohhalm dazu ge-
ben und zur Dekoration 
mit einer Ananasscheibe 
und einer Cocktailkirsche 
garnieren.

Singapore
Sling

MERKUR ist im 
Februar nicht 
sichtbar, da er 
am 8. mit der 

Sonne zusammen trifft. Dabei 
zieht er aber nur knapp an der 
Sonne vorbei. Erst 2032 wird 
er als dunkler Punkt vor der 
Sonne zu beobachten sein. 
Am 11. erreicht er seine ge-
ringste Entfernung zur Erde 
mit 97 Millionen Kilometern. 

VENUS ist für 
das bloße Auge 
nicht mehr auf-
zufi nden, da 

sie sich vom Morgenhimmel 
zurück gezogen hat. Der Lie-
besplanet verfolgt die Sonne, 
die sie aber erst Ende März 
erreicht.     

MARS ist unser 
alleiniger Planet, 
der mit bloßem 
Auge zu beob-

achten ist. Er beherrscht die 
erste Nachthälfte, auch wenn 
seine Helligkeit weiter ab-
nimmt.
Am 7. beginnt auf der Nord-
halbkugel des Kriegsplaneten 
der Frühling und am 18. steht 
ein netter Himmelsanblick an, 

wenn sich um Mitternacht der 
Halbmond zum roten Plane-
ten gesellt. Zur Monatsmitte 
geht Mars um 1.30 Uhr unter. 

JUPITER stand 
im Januar mit 
der Sonne in 
Konjunktion und 

kann sich im Februar noch 
nicht von den Sonnenstrah-
len befreien. Der Riesenplanet 
bleibt unsichtbar.   

SATURN hält sich 
ebenfalls am 
Taghimmel auf 
und kann noch 

nicht beobachtet werde. Erst 
im März wird er allmählich am 
Morgenhimmel erscheinen.  

URANUS ist in der 
ersten Nacht-
hälfte von ge-
übten Beobach-

tern mit lichtstarken Optiken 
noch im Sternbild Widder auf-
zufi nden. Anfang Februar geht 
der grünliche Planet um kurz 
nach 1 Uhr unter. 

NEPTUN hält sich 
unter dem Ho-
rizont auf und 
kann im Februar 

nicht beobachtet werden. 

NEUMOND 
11. Februar

ERSTES VIERTEL 
19. Februar

Mondphasen
VOLLMOND 
28. Januar
27. Februar

LETZTES VIERTEL 
4. Februar

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Februar.

Anzeigeninfos

    redaktion@
monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde

Inhaber: Mathias Stelz 
Heegwaldstraße 7 

61197 Florstadt – Stammheim 
0 60 35 / 9 67 66 82 * 01 72 – 663 07 20 

info@stelz-bus.de 

MATHIAS STELZ BUSBETRIEB 
KRANKENFAHRTEN – SCHÜLERBEFÖRDERUNG – FLUGHAFENTRANSFER - MIETWAGEN

 
 
 

KranKen-
fahrten
fahrer/innen mit fachwissen und erfahrung!

abrechnung mit allen Krankenkassen!

01 72 – 663 07 20
 

Inhaber: Mathias Stelz 
Heegwaldstraße 7 

61197 Florstadt – Stammheim 
0 60 35 / 9 67 66 82 * 01 72 – 663 07 20 

info@stelz-bus.de 

MATHIAS STELZ BUSBETRIEB 
KRANKENFAHRTEN – SCHÜLERBEFÖRDERUNG – FLUGHAFENTRANSFER - MIETWAGEN

 
 
 

KranKen-
fahrten
fahrer/innen mit fachwissen und erfahrung!

abrechnung mit allen Krankenkassen!

01 72 – 663 07 20
 

Heegwaldstraße 7
61197 Florstadt
06035 9676682
0172 6630720

info@stelz-bus.de

Krankenfahrten · Schülerbeförderung
Flughafentransfer · Mietwagen

Fahrer/Innen mit Fachwissen und Erfahrung!
Abrechnung mit allen Krankenkassen!

KranKenfahrten

   0172 6630720

C r o a t i a
R e s t a u r a n t
Im Bürgerhaus
B ö n s t a d t

Auch in Corona Zeiten 
sind wir für Sie da!

Lassen Sie sich in diesen schwierigen 
Zeiten von uns verwöhnen!

Unser Bestell- & Abholservice  
steht für Sie bereit!

Jozo Rosandic
Assenheimer Straße 49
61194 Niddatal - Bön. 
0 60 34 / 90 22 900

B ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d tB ö n s t a d t
kroAtiSCh-DeUtSChe küChe

Mo.  Ruhetag
Di. - Sa.  17.00 - 21.00 Uhr
So. & 11.00 - 14.00 Uhr 
Feiert.  17.00 - 21.00 Uhr

NABU Umweltwerkstatt e.V.
21 Online-Seminare 2021 
Die aktuelle Corona-Pande-
mie schränkt das Vortrags-, 
Exkursions- und Veranstal-
tungsprogramm leider erheb-
lich ein. Auf absehbare Zeit 
werden nur eingeschränkt 
hautnahe Naturerlebnisse ge-
boten werden können.
Doch wir können das Bes-
te daraus machen: Bei den 
Online-Seminaren können 
die Teilnehmer*innen bequem 
von zu Hause aus teilnehmen. 
Dort gibt es Tipps zur Naturer-
kundung und es werden Ar-
tenkenntnisse, Lebensräume 
und Praktisches zum Natur- 
und Umweltschutz vermittelt.
Alle Online-Seminare sind in 
sich abgeschlossen, immer 
live mit einer Dozentin bzw. ei-

nem Dozenten, Teilnehmerfra-
gen können während des Se-
minars eingebunden werden.
Dauer: jeweils 60 bis 90 Minu-
ten, Termine: freitags um 19 
Uhr. Von jedem Online-Semi-
nar gibt es eine Aufzeichnung.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 06034-6119 
oder Info@umweltwerkstatt-
wetterau.de oder www.nabu-
wetterau.de.
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Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 

Tag der offenen Tür
Samstag, 10. oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Vorübergehend nur mit vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. Bei uns im Laden oder bei 

Ihnen zu Hause, ganz wie Sie möchtent!

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen
Gardinen · Stangen und Schienen 

Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge
Insektenschutz · Tapezieren und Streichen

Entrümpelung und Entsorgung

Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund!

Herausgeber: 

Verantwortlich für Text und Anzeigen: René Angel
Auflage: 5.500 Exemplare
Nächster Annahmeschluss: 15. Februar 2021 
Nächster Erscheinungstermin: KW 8/2021

I M P R E S S U M

www.Monatsjournal.de

Werbeagentur creaRtiva
Südstraße 11, 61194 Niddatal
Telefon: 0 61 87 / 99 46 - 199
E-Mail: Redaktion@Monatsjournal.de

Assenheimer Straße 19
61194 Niddatal 2
Tel. 06034-930088
www.Metzgerei-Crass.de
Rainer.Crass@T-Online.de

Unser Angebot
im Februar:

gekochte Rippchen
für 9,90 €/kg

Regional erzeugtes  
Qualitätsfleisch aus  

eigener Schlachtung.

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ‐ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Auch die Kultur, die alle Welt 
beleckt,
Hat auf den Teufel sich er-
streckt,
Das nordische Phantom ist 
nun nicht mehr zu schauen,
Wo siehst du Hörner, Schweif 
und Klauen?
(Mephistopheles, Faust I 
2.495)
Das Corona-Virus macht dem 
Goethe-Zitat alle Ehre. 
Und die Kultur liegt am Bo-
den. Ob große oder kleine 
Theater, ob professionelle 
oder Amateurtheater, sie alle 
sind vom Virus niederge-
schmettert worden und die 
Suche  nach Auswegen, um 
insbesondere die fi nanzielle 
Misere zu bewältigen, waren 
und sind echte Herausforde-
rungen für die Bühnen. So 
auch für die Theatergruppe 
Assenheim, die drei fertige In-
szenierungen absagen muss-
te, was das gesamte Ersparte 
aufzehrte und die Gruppe an 
den Rand des Ruins gebracht 
hat. Schließlich gelang es mit 
vielen Kleininitiativen, Spen-
denaufrufen und einer digita-
len (das war dann die Vierte in 
2020) Youtube-Liveshow, sich 
über Wasser zu halten.
Bei wem soll ich mich nun be-
klagen?
Wer schafft mir mein erworb-
nes Recht?
Du bist getäuscht in deinen 
alten Tagen,
Du hast’s verdient, es geht dir 
grimmig schlecht.
(Mephistopheles, Faust II 
11.830)

Neben den kleineren Projek-
ten wurde auch ein Förderver-
ein gegründet. 
Am 09.01.2021 fand nun 
nach zweimaliger Verlegung 
die Gründungsversammlung 
statt. Jetzt folgt die Einrei-
chung der Satzung an die Fi-
nanzbehörde und dann kann 
der Verein in das Vereinsregis-
ter eingetragen werden.
Mit dem Förderverein will man 
insbesondere weitere Mitglie-
der gewinnen und das Inter-
esse für Sponsoren wecken. 
Damit soll die fi nanzielle Basis 
der TGAss erweitert werden, 
um eine 100%-Abdeckung 
der Fixkosten zu erreichen. 
Damit wäre dann auch bei 
einem pandemiebedingten 
Stillstand der Primäraktivitä-
ten die Existenz der Gruppe 
gewährleistet.
Von einem klassischen Ver-
ein unterscheidet sich ein 
Förderverein darin, dass der 
Vereinszweck nicht die unmit-
telbare „Freude am Tun“, also 
zum Beispiel vereinseigene 
Veranstaltungen oder ge-
meinsames Theaterspiel der 
Mitglieder in den Vordergrund 
stellt, sondern im Einwerben 
von Spenden (Fundraising) 
und der Beziehungspfl ege 
und Werbung für die Tätig-
keit anderer besteht. Zu die-
sem Zweck richten aber auch 
Fördervereine gesellige oder 
kulturelle Benefi zveranstal-
tungen, Ausfl üge und andere 
typische Vereinsveranstaltun-
gen aus.
Rechtlich gesehen unter-
scheidet sich ein Förderverein 
nicht von einem „normalen“ 
Verein. Bezüglich Vorstand, 
Satzung oder Mitgliedschaft 
gelten dieselben Bestimmun-
gen, wobei die Gründer regel-
mäßig Wert auf eine einfache 
Satzungsgestaltung legen. 
Gerade kleinere Fördervereine 

sollten daher darauf achten, 
ausreichend fl exibel in ihrer 
Organisation zu bleiben.
Der Unterschied zum „norma-
len Verein“ besteht lediglich 
darin, dass ein Förderverein 
nicht selbst tätig ist, sondern 
hauptsächlich für das Sam-
meln von Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen zuständig ist. 
In der Regel agiert dieser so-
mit an der Seite eines Haupt-
vereins oder einer sozialen 
Einrichtung.
Um Steuervergünstigungen 
gemäß § 58 Abgabenverord-
nung (AO) zu erhalten, ist es 
wichtig, dass ein Förderverein 
als gemeinnütziger Verein an-
erkannt wird. Ist dies der Fall, 
können beispielsweise offi zi-
elle Spendenbescheinigun-
gen ausgestellt werden. Die 
Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit sollte unbedingt vorher 
mit dem zuständigen Finanz-
amt abgeklärt werden, bevor 
die Satzung fi nal beschlossen 
wird. Das hat die TGAss na-
türlich getan.
Die Gemeinnützigkeit des 
Fördervereins muss in der 
Vereinssatzung klar ersichtlich 
sein. Die Satzung ist letzt-
endlich entscheidend für die 
Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit. 
Der Förderverein „Freunde der 
TGAss“ wird unter dem Vor-
sitz von Frau Dr. Sabine Wolf 
seine Arbeit jetzt aufnehmen. 
Die TGAss wünscht ihr bei ih-
rem Vorhaben schon jetzt eine 
glückliche Hand und gutes 
Gelingen sowie den Umstän-
den zum Trotz, viele Men-
schen über den Förderverein 
an die TGAss zu binden.
Wenn du nicht irrst, kommst 
du nicht zu Verstand,
Willst du entsteh’n, entsteh‘ 
auf eig’ne Hand!
(Mephistopheles, Faust II 
7.847)

Theatergruppe Assenheim e.V.
Freunde der TGAss

Im Januar fand die Gründungsversammlung für einen Förderverein der TGAss 
statt.



Gemeinsam in die neue Zeit - die Spitzenkandidaten der 
SPD Niddatal zur Kommunalwahl im Interview

„Gemeinsam in die neue Zeit“ ist das Wahlkampf-
motto der SPD Niddatal. Wie seid ihr auf diesen Slog-
an gekommen?
Ariane Streicher: In den letzten Jahren haben sich 
die Prioritäten verändert, der knappe aber dafür teure 
Wohnraum ist zur neuen sozialen Frage geworden. Der 
Klimaschutz ist noch stärker in den Fokus gerückt. Wir 
reagieren darauf mit neuen und vielen jungen Kandi-
dat*innen für das Stadtparlament, die neben erfahre-
nen Kräften neue Antworten auf die Fragen der Zeit 
finden werden. Die Corona-Pandemie wirkt dabei wie 
ein Brennglas auf die Herausforderungen und hat so-
ziale Probleme nochmal beschleunigt. Wir Niddataler 
müssen die Herausforderungen gemeinsam angehen. 
Lukas Dittrich: Letztlich führt uns auch das Ergebnis 
der Bürgermeisterwahl in eine neue Zeit. Der Zustand 
der andauernden Anfeindung muss überwunden wer-
den, damit wir alle wieder für die Sache arbeiten kön-
nen. Wir wollen im Parlament konstruktiv und kritisch 
für das Gemeinwohl arbeiten. Wir finden, dass der 
Slogan den Zustand der Stadt, den Willen der Bevölke-
rung und die Ziele unserer Partei sehr gut beschreibt.
Ihr habt mit Klimaschutz und Mangel an bezahlbarem 
Wohnraum schon zwei große Fragen angesprochen. 
Was sind eure Antworten darauf?
AS: Die Niddataler SPD hat immer weitsichtige Ent-
scheidungen für den Klimaschutz getroffen, z.B. mit 
Solaranlagen auf verschiedenen Dächern der kommu-
nalen Gebäuden und der modernen Abwasseranlage, 
die Klärschlamm vererdet. Das spart der Gemeinde 
außerdem viel Geld. Für die kommende Wahlperiode 
wollen wir einen kommunalen Klimaschutzplan entwi-
ckeln. Eine große Aufgabe wird es sein den Stadtwald 
für den Klimawandel fit zu machen - deshalb darf der 
Stadtwald nicht verkauft werden.
LD: Mittlerweile zahlt man auch in Niddatal mehr als 
10€ pro Quadratmeter Kaltmiete. Schon lange kann 

sich das nicht mehr jede*r 
leisten. Deshalb muss die 
Kommune unbedingt der 
neuen Wetterauer Woh-
nungsbaugesellschaft beitre-
ten. Natürlich wollen wir Baulücken schließen und alte 
Gebäude renovieren. Das wird aber nicht ausreichen 
um dem Wohnraummangel zu begegnen. Deshalb set-
zen wir uns dafür ein, dass ein Neubaugebiet immer 
eine Quote für bezahlbare Wohneinheiten erfüllen 
muss.
Seit zwei Jahren haben Eltern einen Anspruch auf ei-
nen Kitaplatz. Vor welchen Herausforderungen steht 
die Kinder- und Jugendbetreuung in Niddatal?
LD: Eltern haben einen Anspruch auf einen Kitaplatz 
in der Kommune. Der SPD Grundsatz dabei heißt: 
kurze Beine- kurze Wege. Das heißt, dass wir in allen 
Ortsteilen ausreichend Kitaplätze zur Verfügung stel-
len wollen. Die Kita auf dem Brunnenplatz werden wir 
dahingehend konstruktiv begleiten, allerdings sind bei 
diesem Projekt noch viele Fragen offen. Praktiker*in-
nen halten beispielsweise eine 7-gruppige Einrichtung 
für nicht sinnvoll, hier wird das Konzept entscheidend 
sein.
AS: Als Sozialausschussvorsitzende habe ich mich für 
die ganztägigen Ferienspiele eingesetzt und mit dem 
NABU als Partner etabliert. Dieses Angebot sollte fort-
bestehen. Wir brauchen aber noch mehr Orte an de-
nen sich Menschen begegnen können. Deshalb sollte 
es in jedem Ortsteil auch wieder eine offene Jugend-
arbeit geben. 
Wie wollt ihr den Zusammenhalt stärken?
AS und LD: Die SPD steht für die Stärkung der Vereine. 
Wir wollen uns nach Kräften dafür einsetzen, dass die 
Angebote der Vereine gute Voraussetzungen erhalten. 
Denn das, was sie für das Gemeinwohl und den Zu-
sammenhalt leisten, ist quasi unbezahlbar.  

Ariane Streicher
Listenplatz 1
Alter: 43 Jahre
Wohnort: Kaichen

Beruf: 
Bibliothekarin

Hobbys: Sport, 
Klavierspielen

Lukas Dittrich 
Listenplatz 2
Alter: 24 Jahre
Wohnort: Ilbenstadt

Studium: 
Wirtschaftswissen-
schaften

Hobbys: 
Fussballschiedsrichter

Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen zur Zukunft der Stadt Niddatal. Schicken Sie uns dazu eine E-Mail an: 
info@spd-niddatal.de 


